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Nachrichten für SCHAEFFLER-Beschäftigte

Ein wichtiger Schritt in Richtung Gleichstellung ist nach 
monatelanger Verhandlung nun für die Standorte der
Schaeffler Gruppe festgezurrt.
In einer Konzernbetriebsvereinbarung haben  die Schaeffler
Unternehmensleitung und der Konzernbetriebsrat einen
eigenständigen zusätzlichen Schaeffler Zuschlag für Leih-
arbeit vereinbart.

2012 erzielte die IG Metall mit
einem Branchenzuschlag von bis zu
50% einen großen tarifpolitischen
Erfolg. Mit dem Ziel Niedriglöhne
in den unteren Entgeltgruppen
ganz auszuschließen, verhandelte
der Gesamt- und Konzernbetriebs-
rat einen zusätzlichen Schaeffler-
Zuschlag.
Dadurch ist ein weiterer Schritt
geschafft hin zu »Gleiches Geld für
gleiche Arbeit«.

Gerade für die bei Schaeffler 
häufigen unteren Entgeltgruppen
konnte eine deutliche Verbesserung
durch den Schaeffler-Zuschlag
erreicht werden. Auch die Bezahl-
ung des Zuschlages ab dem ersten
Einsatztag ist eine klare Besser-
stellung. Die dadurch erreichten
Einkommensverbesserungen sind
ein wesentlicher Beitrag zur
Verbesserung des Lebensstandards
der Leihmitarbeiter.

Wesentliche Eckpunkte der Konzern-

betriebsvereinbarung über die

Einsatzbedingungen von Leiharbeit-

nehmern sind:

Zuschlag auf den Stundenlohn

pro Einsatzstunde

� Bis zur vollendeten 
6. Woche 1,25 2

� Nach der vollendeten 
6. Woche 1,30 2

� Nach dem vollendeten 
3. Monat 1,35 2

� Nach dem vollendeten 
5. Monat 1,40 2

� Nach dem vollendeten 
7. Monat 1,45 2

Anforderungen an den

Verleiher

� Geltung der Branchentarifver-
träge über Branchenzuschläge

� Anwendung der Vergütungsregel 
dieser Vereinbarung

Prüfung des Übernahmebedarfs

beim Entleihers vor Ablauf von

24 Monaten

� Bis zu weiteren 24 Monaten 
Einsatzdauer möglich mit 
Zustimmung des Betriebsrates

� Nach Ablauf von 48 Monaten ist 
dem Leiharbeitnehmer ein 
Übernahmeangebot zu machen.

www.igmetall-schaeffler.de

Zuschlag für Leiharbeitnehmer in der Schaeffler
Gruppe vereinbart!
Wichtiger Schritt in Richtung Gleichstellung nach monatelanger 
Verhandlung festgezurrt.

Die IG Metall Vertrauensleute informieren

Schaeffler Zulage
nach 7 Monaten

1,45 €

Schaeffler-Aufzahlung für Leiharbeitnehmer (BV gültig ab 1.1.2013)

Entgeltgruppe DGB Tarifvertrag für Leiharbeit                

Beispiel: E3 (BZA)  Stundenlohn Einstieg:   10,22 €

Branchenzuschlag
nach 6 Wochen

11,75 €

Branchenzuschlag
nach 3 Monaten

12,26 €

Branchenzuschlag
nach 5 Monaten

13,29 €

Branchenzuschlag
nach 7 Monaten

14,82 €

Branchenzuschlag
nach 9 Monaten

15,33 €

Schaeffler Zulage
nach 6 Wochen

1,30 €

Schaeffler Zulage
nach 3 Monaten

1,35 €

Schaeffler Zulage
nach 5 Monaten

1,40 €

Maximale Obergrenze der Schaeffler-Zulage: 
Grundentgelt Metall Bayern EG 3:   2.215  € (ohne weitere Zulagen, Stand 2012)

1,25 €



Wesentliche Eckpunkte des

Branchentarifvertrages Leiharbeit

� Kein dauerhafter Einsatz 
von Leiharbeitnehmern auf 
Stammarbeitsplätzen

� Mehr Geld durch tariflicher 
Branchenzuschlag bezogen auf 
das Monatsbrutto

Einsatz nach 6 Wochen +15%
Einsatz nach 3 Monaten +20%
Einsatz nach 5 Monaten +30%
Einsatz nach 7 Monaten +45%
Einsatz nach 9 Monaten +50%

� Erweiterung der Mitsprache 
der Betriebsräte

� Damit die Betriebsräte im
Rahmen der Einstellung von 
Leiharbeitnehmern prüfen können,
ob die Regelungen des Tarifver-
trages und der Konzernbetriebsver-
einbarung eingehalten werden,
haben sie das Recht die Verträge
zwischen Ver- und Entleiher einzu-
sehen.

� Bei Nichteinhaltung des Tarifver-
trages oder der Konzernverein-
barung kann der Betriebsrat dem
Einsatz widersprechen und damit
auf Einhaltung pochen.

� Verankerung der Übernahmever-
pflichtung nach festgelegten 
Fristen

� Der Einsatzbetrieb muss bei 
länger dauernden Einsätzen dem
Leiharbeitnehmer ein Übernahme-
angebot machen.

Fazit 
Mit dieser Vereinbarung ist viel

erreicht für Leiharbeitnehmer in 

den unteren Entgeltgruppen.

Insbesondere im Bereich der kurz-

fristigen Einsätze bedeutet die Ver-

einbarung eine deutliche Verbesser-

ung. Allerdings ist bei der Facharbeit

noch viel zu tun und die Gleichstel-

lung in weiter Ferne. Die Leiharbeit-

nehmer sind aufgefordert, ihre
Abrechnungen und die enthalte-

nen Aufzahlungen genau zu 
prüfen und im Zweifelsfall 
zum Betriebsrat des Einsatz-
Standortes oder zur örtlichen 
IG Metall zu gehen und sich bera-

ten zu lassen.

Jetzt eintreten!
330000 Metallerinnen und Metaller

haben in Warnstreiks in der Tarif-

runde 2012 für die Metall- und

Elektroindustrie auch für faire Leih-

arbeit Druck gemacht. Der Betriebs-

rat von Schaeffler hat nochmals

nachgelegt – mit Erfolg. Das zeigt:

Mit der Solidarität von Stamm- und

Leihbeschäftigten können wir

gemeinsam für beide Gruppen etwas

erreichen. Jetzt gilt es, diesen Erfolg

zu sichern und auszubauen. Also 
mitmachen und in die IG Metall
eintreten. Unsere Beitrittserklärung

lädt alle Arbeitnehmergruppen dazu

ein. Herzlich willkommen in
unserer starken Gemeinschaft!
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www.igmetall-schaeffler.de

Die IG Metall Vertrauensleute informieren


